
Dr. Alexander Wilhelm in der Villa Toscana in Kottenheim

„Beispielgebende Pflege älterer
Menschen in der Vordereifel“

Kottenheim. Der heimische
Landtagskandidat Dr. Alexander
Wilhelm besuchte gemeinsam
mit dem SPD-Kreisvorsitzenden
Marc Ruland, MdL sowie Her-
bert Keifenheim und Benjamin
Kastner (alle SPD) im Rahmen
seiner Sommerreise die Alten-
pflegeeinrichtung ‚Villa Toscana‘
in Kottenheim. Nach einer Be-
sichtigung der Örtlichkeiten und
einem Gespräch mit Geschäfts-
führer Uwe Berens betonte Dr.
Wilhelm, Staatssekretär: „Beruf-
lich setze ich mich regelmäßig
mit den verschiedensten Pflege-
einrichtungen in unserem Bun-
desland auseinander. Die ‚Villa
Toscana‘ hier in Kottenheim,
aber auch die ‚Villa Ausonius‘ in
Oberfell, sind besonders schöne

Beispiele für Einrichtungen, in
denen mit viel Herzblut nah am
Menschen gearbeitet wird. Bei
der Besichtigung hatte ich den
Eindruck, dass die Bewohnerin-
nen und Bewohner hier gerne
leben und auch die Beschäftig-
ten gerne für die in Mayen an-
sässige Projekt 3 gGmbH arbei-
ten. Damit überall eine solch po-
sitive Atmosphäre entsteht,
macht sich die Landesregierung
Rheinland-Pfalz im Bundesrat
für eine bundesweite Verbesse-
rung der Arbeitsbedingungen in
der Pflege und eine angemesse-
ne Entlohnung der Fachkräfte in
der Alten- und Krankenpflege
stark. Wir müssen den Men-
schen, die diese für unsere Ge-
sellschaft enorm wichtige, an-
spruchsvolle und geistig wie kör-
perlich anstrengende Arbeit leis-
ten, endlich den Respekt und
die Anerkennung zukommen las-
sen, die sie verdienen!“
Die Corona-Pandemie hat alle
Altenpflegeeinrichtungen vor be-
sondere Herausforderungen ge-
stellt, denn gerade die dort le-
benden Bewohnerinnen und Be-
wohner gehören zu den Perso-
nengruppen mit besonders ho-
hem Risiko eines schweren CO-
VID-19-Verlaufs. „Die Projekt 3

gGmbH reagierte frühzeitig und
konnte durch entsprechende
Maßnahmen Infektionen in den
eigenen Häusern verhindern.
Trotzdem waren insbesondere
der März und April diesen Jah-
res eine äußerst schwere und
anstrengende Zeit, sowohl für
die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner als auch für die Angestell-
ten. Erstere mussten zu ihrem
eigenen Schutz auf den ge-
wohnten direkten Kontakt mit ih-
ren Lieben verzichten, während
die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter vor der Herausforderung
standen, diesen fehlenden Kon-
takt irgendwie auszugleichen
und sich gleichzeitig um das
Wohlergehen der Bewohnerin-
nen und Bewohner sowie von
Familie und Freunden zuhause
sorgten. Für den großen Einsatz
und das hohe Engagement wäh-
rend dieser Zeit danke ich an
dieser Stelle den Pflegefachkräf-
ten, aber auch anderen Be-
schäftigten der Altenpflege ganz
herzlich!“, drückte auch Marc
Ruland seine Anerkennung vor
der großen Leistung der Be-
schäftigten in der Pflege aus.
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